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Namens unserer Bediensteten und des Gemeinderates der Gemeinde Baumgarten wünsche ich 
allen Baumgartnerinnen und Baumgartnern ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest, 

weiters Gesundheit und viel Glück im Neuen Jahr! 
Op� ina Pajngrt �elji svim Pajngr � ankam i Pajngr� anom bla�ene i sri � ne Bo�i � ne svetke i sve 

najbolje u Novom ljetu  
 

Ihr Bürgermeister / Vaš na � elnik 
Kurt Fischer  
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Werte Baumgartnerinnen und Baumgartner, 
liebe Kinder und Jugendliche. 
 
Wieder geht ein Jahr zu Ende und wir freuen uns mit unseren Kindern auf 
Weihnachten. 
 
Der Jahreswechsel ist nicht mehr weit und in der Woche zwischen 
Weihnachten und Neujahr gönnen wir uns ein paar Tage der Ruhe und 
Erholung mit unseren Familien. 
 

Auch nehmen wir uns gerne Zeit, über die Ereignisse im alten Jahr nachzudenken und 
Pläne für die Zukunft zu schmieden. 
 
Ich nehme diesen Jahreswechsel zum Anlass, mich persönlich und im Namen des 
Gemeinderates und der Verwaltung bei all jenen zu bedanken, die sich mit großem 
Engagement zum Wohle unserer Mitmenschen eingesetzt haben und sich auch weiterhin 
einsetzen werden.  
Vieles in unserem Ort war nur durch den Einsatz von freiwilligen und ehrenamtlichen 
Unterstützerinnen und Unterstützern möglich. 
 
Damit Baumgarten auch in Zukunft den bewährten und erfolgreichen Weg fortsetzen kann, 
hoffe ich auch im Neuen Jahr auf unsere zahlreichen Freiwilligen, die sich für die Menschen 
und die Vereine im Ort einsetzen. Als Gemeinde werden wir sie dabei so gut als möglich 
unterstützen. 
 
Ich wünsche im Namen des Gemeinderates und der Bediensteten allen Baumgartnerinnen 
und Baumgartnern ein friedvolles Weihnachtsfest im Kreise der Familie sowie viel Glück, 
Erfolg und Gesundheit für das Jahr 2011 ! 
 

Ihr/Euer Bürgermeister  
Kurt Fischer 

 
 
 
Drage Pajngr � anke, dragi Pajngr � ani! 
 
Opet je jedno ljeto prošlo. Sada imamo malo vrimena za nas i za našu obitelj. 
 
Za mene je ovo prilika da se i u ime op� inskoga tana� a i uprave zahvalim kod 
svih, ki su cijelo ljeto bezplatno i slobodnovoljno djelalali u okviru razli� nih 
društav za naše selo. Bog plati! 
 
Ja Vam u mojem imenu i u ime op� inskoga tana� a �eljim Bla�ene Bo�i � ne 
svetke i zdravo i uspješno Novo Ljeto 2011! 
 
 Vaš na� elnik  
 Kurt Fischer 
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Spatenstich  für 4 Reihenhäuser 
OSG startet ein neues Projekt 
 
Bereits vor 8 Jahren hat die 
Oberwarter Siedlungsgenos-
senschaft (OSG) in der Natur-
parkgemeinde Baumgarten die 
erste Wohnhausanlage mit 
insgesamt 12 Wohnungen errichtet. 
Nun wurde auf Initiative von 
Bürgermeister Kurt Fischer ein 
modernes Reihenhausprojekt 
geplant, für das am 23. Oktober 
2010 der Spatenstich gefeiert 
werden konnte. 
 
Im Beisein von Bgm. Kurt Fischer, 
Vizebgm. Walter Lichtenberger sowie dem Planer DI Norbert Reithofer, den Vertretern der 
OSG AR-Vorsitzender Ing. Josef Orovits, Vorstandsmitglied Alfred Grafl und 
Geschäftsführer Dr. Alfred Kollar und den zukünftigen Mieterinnen und Mietern erfolgte der 
Startschuss in der Neuen Siedlung. 
Nach den Entwürfen des Architektenteams „Team Plankraft“ werden in herrlicher Lage 4 
Reihenhäuser mit einer Wohnnutzfläche von je 108 m2 errichtet. Die Objekte sind 
unterkellert und verfügen über eine Garage und einen ausreichend großen Eigengarten. 
 
Interesse? Melden Sie sich bitte direkt bei der OSG ,  
Büro Eisenstadt, Tel.Nr. 02682/62354-19) 
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25 Jahre Fischereiverein  
Briefmarke und finanzielle Unterstützung als Präsen t 
 
Zum Geburtstag erhielt der Sportfischerverein tatkräftige Unterstützung durch 
Landeshauptmann Hans Niessl, darf sich doch Obmann Stefan Rath  über einen Scheck in 
Höhe von Euro 2.500 freuen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

LAbg. KO Bgm. Christian Illedits (in Vertretung LH Niessl), 
 Obmann Stefan Rath, Bürgermeister Kurt Fischer 

 

Weiters wurde zum Jubiläum eine personalisierte Briefmarke herausgegeben, welche ab 
sofort im Umlauf ist (erhältlich beim Verein direkt oder am Gemeindeamt, Preis 3 €). 
Wir gratulieren auf das Herzlichste und wünschen für das nächste Vierteljahrhundert 
„Alles Gute “ !! 
 

10 Jahre  
Landeshauptmann! 
Am 28. Dezember 2000 wurde 
Hans Niessl  als Landeshaupt- 
mann des Burgenlandes 
angelobt. Bei einer Festveran-
staltung am 21.12.2010 übergab 
Bgm. Fischer ein Präsent und 
bedankte sich namens der 
Gemeinde Baumgarten für die 
außerordentlich gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung im 
letzten Jahrzehnt. 
 
 
 
 
 
 

   Impressum:  
   Medieninhaber und Herausgeber: 
   Gemeinde Baumgarten 
   Redaktion:  Bgm. Kurt Fischer, Stefan Hausmann 
   Hersteller:  MAIL BOXES ETC, Eisenstadt 
   Verlagspostamt:  7021 Draßburg 
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Auszeichnung für 7 Orte   
„Dorferneuerungsgemeinde – Zukunft.Burgenland“ 
 

 

 
DI Herbert Herdits, Bgm. Zapfl (Nickelsdorf), Bgm. Fellinger (Zillingtal), Landesrätin Verena 
Dunst, Bgm. Worschitz (Hornstein), Bgm. Zakall (Zagersdorf), Bgm. Fischer, Martin Brasch 

(St. Andrä am Zicksee), DI Hannes Klein, Franziska Duskanich (Sigleß) 
 
Dorferneuerungsgemeinde – Zukunft.Burgenland“, eine Auszeichnung für Gemeinden, die 
sich im Rahmen der Dorferneuerung herausragend engagieren, wurde am 14. Dezember 
2010 im Landhaus in Eisenstadt von Landesrätin Verena Dunst an die Bürgermeister von 7 
Gemeinden überreicht. Schon bei der Ortseinfahrt wird hinkünftig durch eine 
dementsprechende Zusatztafel sichtbar signalisiert, dass diese Gemeinde intensiv an der 
umfassenden Dorferneuerung arbeitet. 
„Diese Gemeinden waren mit ihren Initiativen Schrittmacher und Bahnbrecher zugleich. Die 
burgenländische Dorferneuerung ist damit die größte Bürgerinitiative des Landes. Ich freue 
mich, diese besonders engagierten Gemeinden, die als Dorferneuerungsgemeinden 
Pioniergeist gezeigt haben, zu prämieren“, so Landesrätin Dunst, zuständiges 
Regierungsmitglied für die Dorferneuerung. 
Die umfassende Dorferneuerung ist im Burgenland seit knapp zwei Jahrzehnten präsent. In 
diesem Zeitrahmen ist die Dorferneuerung nicht nur ein wichtiger Faktor für Wirtschaft und 
Beschäftigung, sondern auch ein wichtiger Faktor für die Lebensqualität geworden. Dunst 
dazu abschließend: „Die Basis für diese Erfolgsstory bildet eine der wertvollsten 
Grundlagen unseres Lebens, nämlich, das gelebte ‚Miteinander’ innerhalb unserer klein 
strukturierten Einheiten. Die Dorferneuerung steht dabei nicht nur mit baulichen und 
gestalterischen Maßnahmen im Fokus. Nachhaltigkeit, eine intakte Umwelt und ein 
dementsprechendes Sozialwesen bilden dabei die wesentlichen Elemente. Die ländlich 
geprägten Orte sollen damit in ihrer Eigenart als Wohn-, Arbeits- und Sozialraum sowie in 
ihrer eigenständigen Kultur erhalten und erneuert werden.“ (BLMS) 
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Zukunf ts team Baumgar te  
 

Umfassende Dorferneuerung: Nach dem Bankerlsitzen g ehts 
 

 
Der Beginn 
Im Feber 2010 hat das Zukunftsteam Baumgarten  im Rahmen der umfassenden 
Dorferneuerung seine Arbeit aufgenommen. Einmal im Monat tagt das Team – bestehend 
aus Vertreter/innen von Bevölkerung und Politik. Interessiert wird an der Umsetzung der im 
Leitbild formulierten Zukunftsvorstellungen der Baumgartnerinnen und Baumgartner in 
Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat gearbeitet.  
Als erstes konkretes Projekt wurde das „Bankerl sitzen “ ins Leben gerufen. Das 
„Baumgartner Zukunftsbankerl “ will die Menschen in Baumgarten einander wieder näher 
bringen und nachhaltig generationenübergreifend wirken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Zukunftsteam Baumgarten bei der Verabschiedung der  
Prozessbegleiterin Mag.a Cornelia Ehmayer (09.11.2010) 

 
Die Fortsetzung 
Ein weiteres Projekt „Jugend und Musik “ wurde bereits mit Zustimmung der Gemeinde bei 
der Burgenländischen Landesregierung, Referat Dorferneuerung, eingereicht. 
Förderungswerber ist der Musikverein Heimattreue Baumgarten . Im Hinblick auf das 
bevorstehende Vereinsjubiläum soll es eine umfassende Sanierung des Vereinsgebäudes 
geben.  
Die baulichen Maßnahmen für das Projekt „Beachvolleyballplatz “ im alten Bad wurden 
bereits in Angriff genommen und werden sobald es das Wetter zulässt fertig gestellt. 
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n n immt Fahr t  auf  …  
 

nun um „Jugend und Musik“ 
 

 
Wie arbeitet das Zukunftsteam ? 
Damit ein Projekt im Zukunftsteam behandelt wird, braucht es einen 
Projektsprecher/in und mindestens zwei weitere Personen, die 
dieses Projekt unterstützen. Dieses Projektteam bereitet ein Konzept 
vor, indem wesentliche Grundlagen für eine Entscheidung bzw. 
Fortsetzung des Projektes enthalten sind. Anschließend wird dieses 
Projekt wieder im Zukunftsteam vorgestellt. Findet dieses Konzept im Zukunftsteam eine 
Mehrheit wird dieses dem Gemeinderat nahe gebracht. Mit Zustimmung des 
Gemeinderates kann mit der Umsetzung begonnen werden. Die Umsetzung obliegt nicht 
unbedingt dem Zukunftsteam, sondern kann von einem Verein, einer Institution, einem 
Betrieb, etc. gemacht werden. Wichtig ist, dass das Zukunftsteam über den Projektgang 
regelmäßig informiert wird. 
 

Projektvorschläge  aus dem Leitbildprozess, welche zur Zeit erarbeitet werden: 
[Projektssprecher/in und Team] 

Verweilzone altes Bad  Roman Hausmann , Traude Hombauer, 
Michael Rottenbücher, Judith Fischer 

Weggestaltung und Beleuch - 
tung zum alten Bad 

Traude Hombauer ,  
Edith Pichler, Monika Pichler 

Umgestaltung Kirchenplatz  
 

Bgm. Kurt Fischer  und das Zukunftsteam 

Aussichtsturm am  
Krippelberg 

Fritz Wildt , Traude Hombauer, Roman 
Hausmann, Rudolf Aigner 

Verkehrsberuhigung der 
Durchzugsstraße und einiger Gassen 
(Aktion „zu schnell fahren“) 

Roman Hausmann, Michael Rottenbücher, 
Traude Hombauer 

Pilotprojekt: W -Lan Hotspot in  
Kombination mit Webcams 

Fritz Wild t,  
Michael Rottenbücher, Sportverein 

Glasfaserkabel -Verlegung  
 

Bgm. Kurt Fischer   
und Gemeinderat 

Bankerl -Sitzen 2011  Doris Rojatz  und Zukunftsteam 
Integrationskochbuch  Edith Pichler ,  

Doris Rojatz, Ingeborg Kollmann 
 

Das Baumgartner Zukunftsteam ist bestrebt, im Sinne der Ortsbevölkerung Vorschläge und 
Ideen aus dem Leitbildprozess weiter zu verfolgen, Konzepte zu entwickeln, Projekt-
vorschläge zu erarbeiten und ist dankbar für jede Anregung und Unterstützung. Die 
letztgültige Entscheidung einer Umsetzung obliegt jedoch dem Gemeinderat, da auch bei 
förderungswürdigen Konzepten entsprechender finanzieller Eigenanteil aufzubringen ist! 

 

Erholsame besinnliche Festtage wünscht Ihnen 
Ihr Zukunftsteam 

Rudolf Aigner, Maria Bauer, Roman Hausmann, Traude Hombauer, Dr. Karl Kaus, 
Inge Kollmann, Eleonora Müllner, Edith Pichler, Doris Rojatz, Michael Rottenbücher,  

Mag. Friedrich Wildt, Monika Pichler, Mag.Stefan Schinkovits 
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Hangrutschung  am Trainingsplatz 
Seit geraumer Zeit muss sich der 
Sportverein mit einem mehr als 
unerfreulichen Problem herum-
schlagen.  
Ein Teil der Böschung beim 
Trainingsplatz ist abgerutscht, obwohl 
unter Beiziehung eines Experten ein 
sogenannter Polsterverbau errichtet 
worden ist. Nachdem über eine 
Schadensgutmachung keine Einigung 
erzielt werden konnte hat der ASK 
Baumgarten den betreffenden 
Geotechniker geklagt.  
Derzeit werden in Zusammenarbeit 
und in Absprache zwischen 

Sportverein, Gemeinde, Raaberbahn AG und zuständigen Behörden 
Sicherungsmaßnahmen durchgeführt, um eine Gefährdung der Anrainer zu verhindern. 
Das Gerichtsverfahren selbst läuft noch. 
 
 

Heizkostenzuschuss 2010_11 
 
Ab sofort können beim Gemeindeamt wieder Anträge auf den 
Heizkostenzuschuss des Landes Burgenland eingebracht werden. 
Letzter Termin für die Antragstellung ist der 28. Feber 2011. 
Die Höhe der Beihilfe beträgt Euro 140,--  
Der Zuschuss kann nur 1 x pro Haushalt gewährt werden.  
Ausschlaggebend ist das Haushaltseinkommen , wobei zB Lehrlingsentschädigung, 
Alimente, Unfallrente usw. hinzuzuzählen sind. 
 
Nachstehende Voraussetzungen müssen erfüllt sein: 
 

�  Hauptwohnsitz im Burgenland 
�  Bezug eines monatlichen Einkommens bis zur Höhe des Nettobetrages des jeweils 

geltenden ASVG-Ausgleichszulagenrichtsatzes sowie dem Bgld. 
Mindestsicherungsgesetz 
- dieser beträgt für das Jahr 2010 netto 
für alleinstehende Personen:  Euro  744,01 
für Ehepaare/Lebensgemeinschaften   1.116,00 
 
pro Kind     Euro  143,00 
für jede weitere Person im Haushalt Euro  372,00 

 
Anträge auf Gewährung des Heizkostenzuschusses sind unter Vorlage eines 
Einkommensnachweises zu stellen. Verspätete Antragstellungen werden nicht 
berücksichtigt. 
 
Wie in den letzten Jahren wird auch heuer wieder die Gemeinde Baumgarten den Betrag 
des Landes verdoppeln. 
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Kindergartenkinder 
besuchen Gemeinde 
Bereits traditionell besuchen die 
Kindergartenkinder aus Draßburg und 
Baumgarten rund um den Nationalfeiertag 
unser Gemeindeamt. Bei einer kleinen 
Jause gab Bürgermeister Kurt Fischer 
einen kurzen Überblick über unseren Ort 
und den Nationalfeiertag. 

 
22.10.2010: Gutgelaunte Kinder mit 
Pädagoginnen und Bürgermeister

 

Grenzüberschreitend  
Am 29. Oktober trafen einander im 
Rahmen des II. Transborder-Seminars 
Vertreterinnen und Vertreter aus Ungarn 
und Österreich in Baumgarten. 
Nach einer Besichtigung des Gemeinde-
zentrums wurden Fragen der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit auf 
kultureller, touristischer und gesellschaft-
licher Ebene behandelt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ungarische und burgenländische 
Nachbarn vereint

 
 
 
 
 
 
 
 
 

LH-Stellvertreter Steindl zu Be-
such in Baumgarten 
Am 08. Oktober absolvierte Landeshauptmannstell-
vertreter Mag. Steindl einen Gemeindebesuch in Baum-
garten. Nach einem Empfang durch die Gemeinde-
vertretung besuchte Mag. Steindl u.a. Betriebe in 
unserer Gemeinde (Foto rechts: Brigittes Laden). 
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Kostenlose Rechtsberatung am 
Gemeindeamt  

Unser Hilfsangebot für den Weg durch das  
österreichische Paragraphen-Dickicht  

 

Thema:  
Strafverfahren  

 
 
Eine Verwicklung in einen Verkehrsunfall mit Verletzten kann zu einem Strafverfahren 
führen.  
 
Um spätere Beweisschwierigkeiten zu vermeiden, dokumentieren Sie unmittelbar nach dem 
Vorfall alles Wesentliche. Machen Sie sich Notizen über den Hergang des Geschehens, 
über Namen und Adresse von Zeugen, fotografieren Sie Schäden, lassen Sie 
Körperverletzungen durch einen Arzt begutachten und bescheinigen.  
 
Der Staat kann mitunter von der Strafe absehen, wenn keine schwere Schuld vorliegt und 
eine befriedigende Lösung mit dem Opfer gefunden wird (Diversion).  
  
Wie Sie Ihr Rechtsanwalt unterstützt:  
  

�  Er berät Sie darüber, wie Beweise gesichert werden können und welche Unterlagen 
und Urkunden für Beweiszwecke benötigt werden.  

�  Er überprüft, ob Opferschutzeinrichtungen weitere Hilfe anbieten können.  
�  Er vertritt Sie im Verfahren vor Polizei und Gericht, begleitet Sie zu den 

Vernehmungen, nimmt Akteneinsicht, bereitet Sie auf den Prozess vor und stellt die 
notwendigen Anträge.  

  
Sie haben als Geschädigter das Recht, sich dem Verfahren als Privatbeteiligter/Opfer 
anzuschließen und Schadenersatzforderungen geltend zu machen. Der Rechtsanwalt 
vertritt Sie auch in diesem Verfahren.  
  
Was Ihr Rechtsanwalt von Ihnen benötigt:  
  

�  Angaben über Zeit, Ort und Hergang des Geschehens.  
�  Sämtliche für den Fall relevante Unterlagen und Beweismittel.  
�  Namen und Adresse von Zeugen.  
�  Daten einer allfälligen Rechtsschutzversicherung  

 
 
Mehr erfahren Sie bei der kostenlosen Erstberatung in Rechtsfragen  im Gemeindeamt 
Baumgarten , jeden ersten Donnerstag  im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder in der 
Rechtsanwaltskanzlei Schreiner Lackner & Partner, 7000 Eisenstadt, Esterhazyplatz 6a 

© Rechtsanwaltskanzlei Schreiner Lackner & Partner 
7000 Eisenstadt, Tel. 02682 64044 - Internet http://www.slpanwalt.at 
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  Aus unserem Standesamt:
Im Jahr 2010 erblickten  
 

Michelle Viši �  (Schulgasse 1)  am 27. Feber 
Victoria Weixler (Friedhofgasse 9)  am 26. April 
Emma Oberleitner (Waldgasse 8)  am 26. Mai 
Laura Polstermüller (Klosterg. 18)  am 22. Juni 
Sienna Müller (Birkenweg 1)   am 14. Juli 
Petar Novakovi �  (Rosengasse 19)  am 18. August 
Leonie Kremsner (Bachgasse 2)  am 22. August 
Lara Hausmann (Klostergasse 17)  am 01. Oktober 
Livia Taucher (Dr. K. Rennerg. 2)  am 06. Oktober 
Tobias Makovich (Klostergasse 7)  am 11. Oktober 

 

das Licht der Welt …  - Herzlich Willkommen! 
 

Eheschließungen 2010  
 

Verena Pinter & Wolfgang Leeb (5. Juni) 
Manuela Makovich & Helmut Zsilla (19. Juni) 

Ulrike Morawitz & Alfred Budka  (2. September)  

Daniela Aufsattler & Daniel Makovich (20. Oktober) 
 

Sterbefälle 2010: 
�  17.02.1923  �  05.01.2010 Maria VUKOVICH , Klostergasse 4 
�  26.03.1929  �  06.02.2010 Justine DIHANICH , Brunnengasse 2 
�  24.03.1930  �  19.07.2010 Maria MIKACS , Klostergasse 20 
�  14.08.1925  �  09.09.2010 Maria ARTNER , Hauptstraße 50 
�  07.10.1923  �  07.10.2010 Franz REIFF, Th. Körner-Gasse 3 
�  30.09.1919  �  18.12.2010 Theresia REINFELD , Hauptstraße 64 

 
 

Christbaumentsorgung leicht gemacht! 
Auch dieses Jahr sorgt die Gemeinde Baumgarten gerne für die Entsorgung   
Ihres  Christbaumes ! Wenn wir für Sie den Abtransport erledigen sollen, so 
stellen sie bitte ihren Weihnachtsbaum am Dienstag, dem 11. Jänner 2011  bis 
längstens 09 Uhr vor Ihrem Haus ab ! 
 

Ballkalender   


